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Mitteilungsblatt der Gemeinden  Heidenheim - Westheim - Gnotzheim 

Degersheim (Heidenheim) 
Die Rechte an der Kirche von Degersheim lagen seit alters her beim Kloster 
Heidenheim, nachgewiesenermaßen 1480. Damals war der Kirchenpatron der 
Heilige Wunibald. 1518 wird aber bereits St. Martin als Kirchenpatron genannt. Die 
Kirche wurde vom Kloster Heidenheim und später von der Kaplanei in der 
Heidenheimer Propstei Mariabrunn versorgt; der Kaplan bzw. Propst war zugleich 
Pfarrer von Degersheim. 1533 wurde der Ort durch die Reformation evangelisch und 
als solcher weiterhin bis 1570 vom Mariabrunner Propst versorgt. Heute gehört 
Degersheim zum Evangelisch-Lutherischen Pfarramt Heidenheim II (Degersheim/
Ostheim) im Dekanat Heidenheim.  
Die jetzige Kirche St. Martin wurde 1767 nach Plänen des Ansbacher Hofbaumeister 
Johann David Steingruber unter Weiterverwendung des älteren Turmes an der Ostseite neu erbaut; der Turm, 
der noch den alten Chorraum birgt, erhielt ein polygonales Obergeschoss, das von einem Zeltdach 
abgeschlossen wird. Die Westfassade ist durch einen Mittelrisalit und durch Rustikallisenen als Schaufassade 
gestaltet. Im Inneren sind Altar, Kanzel und Chorempore an der Abschlusswand zum alten Chorraum vertikal 
angeordnet, das Langhaus weist drei Emporen auf. An Schmuck zeigt die Kirche unter anderem eine Kopie 
von Leonardo da Vincis Abendmahl. 

Markt Heidenheim 

 

 

1. Bürgermeisterin:  Susanne Feller-
 Köhnlein 

2. Bürgermeister   :  Rainer Rebelein 

3. Bürgermeister   :  Gerhard Neumeyer 
Gemeinderäte:  
Bachbauer Martin, Bayerköhler Gerhard, 
Ebert Reinhard, Eisen Helmut, Engelhard 
Markus,  Guthmann Ulrich, Heiß Ernst,  
Kröppel Heinz, Kühnel Gerhard, Nährer  
Dietmar, Naß-Huber Rosina, Reulein  
Benjamin 

Amtsstunden: nach Vereinbarung 

 

Telefon Rathaus Heidenheim: 09833/981345 

Internet:    www.heidenheim.hahnenkamm.de 

Mail:          bgmhdh@hahnenkamm.de 

Gemeinde Westheim 

 

 

1. Bürgermeister:  Helmut Schindler 
 

2. Bürgermeister: Herbert Weigel 
3. Bürgermeister: Werner Schülein 

Gemeinderäte:  
Bachmann Gert, Holnsteiner Michael,  
Laubensdörfer Frieder, Meyer Erich,  
Pfitzinger Jochen, Roth Heiko, Scherer  
Marco, Schülein Thomas, Seitz Ursula,  
Steinhöfer Markus   
Amtsstunden: jeden Dienstag von 17:00 
bis 19:00 Uhr 
Telefon Rathaus Westheim:  09082/2593 

Telefon VGem:                      09833/981330 

Internet:            www.westheim.info 

Mail:                  westheim@hahnenkamm.de 

                         bgm@westheim.de 

Markt Gnotzheim 

 

 

1. Bürgermeister:  Josef Weiß  

 

2. Bürgermeister: Thomas Schmal 
 

Gemeinderäte:  
Bock Hermann, Brattinger Anton jun., Kamm 
Lothar, Pawlicki Jürgen, Remberger Florian, 
Stöckelhuber Heribert, Wagner Uwe 

 

 

Amtsstunden: jeden Montag von 18:00 bis 
19:30 Uhr 
Telefon Rathaus Gnotzheim: 09833/988180 

Telefon VGem:           09833/981330 

Internet: www.gnotzheim.de 

Mail:  weiss.jos@t-online.de 

Mitteilungsblatt Oktober 
Veranstaltungen, Termine und Berichte von Vereinen und gemeindlichen Institutionen für die nächste 
Ausgabe des Mitteilungsblattes im September sind bis zum 22. September 2016 den Bürgermeistern oder 
direkt bei der Verwaltungsgemeinschaft Hahnenkamm einzureichen. Danach eingegangene Nachrichten 
können sonst leider nicht berücksichtigt werden. 

Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft Hahnenkamm 

VGem Hahnenkamm geschlossen 

Wegen einer betrieblichen Veranstaltung ist die VGem Hahnenkamm am Freitag, 09. September 2016 
geschlossen! 
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Infotag Job und Familie – Chancen und Perspektiven 

Viele Frauen unterbrechen ihren beruflichen Werdegang wenn Kinder ins Leben 
treten oder Angehörige gepflegt werden müssen und widmen sich zeitweise voll 
der Familie. Irgendwann stellt sich aber fast für jede Frau die Frage nach dem 
beruflichen Wiedereinstieg. 
Kann und soll ich wieder arbeiten? Schaffe ich das? Wie kann das funktionieren, damit ich allen und allem 
gerecht werde? Insbesondere für Migrantinnen und Alleinerziehende ist der Weg zurück in die Berufstätigkeit 
mit vielen Hürden verbunden. Viele Fragen will der Infotag „Job und Familie – Chancen und Perspektiven“ 
am Dienstag, 8. November, im Lutherhaus in Gunzenhausen beantworten. 
Unter dem Motto: „Zurück in den Beruf – Wir starten durch!“ möchte der Infotag Frauen und Männern, die 
eine „Familienphase“ eingelegt haben,  Mut zum Wiedereinstieg machen. Hinter dieser Veranstaltung stehen 
die Arbeitsagentur Weißenburg, das Jobcenter Weißenburg-Gunzenhausen und die Gleichstellungsstelle des 
Landratsamtes Weißenburg-Gunzenhausen. 
In kostenlosen Vorträgen und Workshops erhalten die Besucherinnen und Besucher hilfreiche Informationen 
und pragmatische Ratschläge rund um das Thema Job und Familie; die Vorbereitung auf dem Weg zurück in 
den Beruf, eine gute Bewerbungsmappe oder Hinweise, was bei einem Vorstellungsgespräch zu beachten ist. 
Auch Fragen rund um die Bereiche „Kinderbetreuung“, „Weiterbildung“ und „Existenzgründung“ will der 
Info-Tag auf anschauliche und umsetzbare Weise beantworten.  
„Mit positiver Ausstrahlung punkten – beruflich wie privat“ - Anja Koglin zeigt Möglichkeiten auf, wie man 
mit dem perfektem Outfit in Farbe, Stil und Umgangsformen beim Bewerbungsgespräch glänzen kann. 
Im Vortrag „Das richtige Vorstellungsgespräch“ erfahren Sie von Andrea Kramp, Kaufmännische Direktorin 
des Klinikums Altmühlfranken in Gunzenhausen, wie Sie sich nach der Familienzeit aus Arbeitgebersicht 
präsentieren, was im Vorstellungsgespräch Eindruck macht und was von Ihnen erwartet wird. 
Sigrid Niesta-Weiser sowie Michael Reichelt, Rechtsanwälte aus Gunzenhausen erläutern welche 
arbeitsrechtlichen Rahmenbedingungen, vor allem vor bzw. während und nach der Elternzeit, zu beachten sind 

Zum Abschluss des Infotages zeigt Margit Hertlein im Vortrag „Warum Bruce Willis nicht blinzelt“ auf 
humorvolle Art und Weise wie unsere Körpersprache beim Gegenüber ankommt. Denn bei aller fachlicher 
Kompetenz reagieren Menschen immer auch auf die Körpersprache bei Bewerbungen, Verhandlungen oder 
bei Kundengesprächen. 
Wer seine eigene Bewerbungsmappe mitbringt, kann von Expertenwissen profitieren. Denn beim Info-Tag 
werden diese Mappen auf Wunsch unter die Lupe genommen, was Inhalt, Stil und Vollständigkeit angeht. 
Damit nicht genug: In Zusammenarbeit mit dem Foto-Atelier Braun aus Gunzenhausen können Bewerber/-
innen gleich an Ort und Stelle professionelle Bewerbungsfotos zum Aktionspreis anfertigen lassen. 
Der Besuch des Infotages ist kostenfrei. Kinder können gerne mitgebracht werden. Auf Sie wartet während 
der Veranstaltung ein buntes Betreuungsprogramm. 
Die Organisatorinnen des Tages, Walburga Bauernfeind (Arbeitsagentur), Regina Weißbeck (Jobcenter) und 
Ines Dirsch (Gleichstellungsstelle) laden alle Interessenten und Interessentinnen herzlich ein: „Nutzen Sie 
diesen Info-Tag, um neue berufliche Perspektiven zu entwickeln. Je besser Sie informiert sind, umso leichter 
kann es gelingen, eine individuelle Lösung zu finden, wie sich  Familie und Beruf miteinander in Einklang 
bringen lassen.“  
 

Weitere Informationen bei: 

Walburga Bauernfeind, Beauftragte für  Chancengleichheit am Arbeitsmarkt der  Agentur  für  Arbeit 
Roth; Telefon  (09141) 871560, E-Mail: Walburga.Bauernfeind@arbeitsagentur.de; 

 

Regina Weißbeck, Beauftragte für  Chancengleichheit am Arbeitsmarkt des Jobcenters Weißenburg-

Gunzenhausen, Telefon (09141) 871637, E-Mail: Regina.Weissbeck@jobcenter-ge.de 

 

Ines Dirsch, Gleichstellungsbeauftragte des Landratsamtes Weißenburg-Gunzenhausen,  
Telefon (09141) 902129, E-Mail: Ines.Dirsch@landkreis-wug.de 
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Veröffentlichung von Geburtstagen im Pfarrbrief der Kath. Kirchengemeinde 
Das Datenschutzgesetz ermächtigt die kath. Kirchengemeinde nicht Personendaten zu veröffentlichen. Die 
Kath. Kirchengemeinde wird Glückwünsche zu Geburtstagen im Pfarrbrief veröffentlichen. Soweit 
Pfarrgemeindemitglieder dies nicht wünschen, ist dieses etwa 4 Wochen vor dem Festtag dem Kath. 
Pfarramt (Tel. 09833/95907) mitzuteilen. Im anderen Fall wird unterstellt, dass gegen die 
Veröffentlichung der Daten keine Einwendungen erhoben werden. Wir glauben, dass die Veröffentlichung 
von Geburtstagen im Pfarrbrief als Zeichen der Zusammengehörigkeit in unserer Pfarrgemeinde anzusehen 
ist. Die Geburtstage werden wie nachstehend veröffentlicht: Die Veröffentlichung beginnt mit dem  
65. Geburtstag. Es folgt dann der 70. Geburtstag. Ab dem 70. Geburtstag wird jeder weitere Geburtstag 
veröffentlicht. 

Unternehmensdatenbank des Landkreises Weißenburg-Gunzenhausen 

Seit einigen Jahren sind auf der Homepage des Landkreises die Unternehmens- und Ausbildungsdatenbank 
zu finden. Da sich im Laufe der Zeit Unternehmensdaten häufig ändern können, wird die 
Wirtschaftsförderung in Kürze mit einer Online-Befragung per E-Mail bei den hinterlegten Unternehmen 
beginnen. Hierbei können Sie Ihre Daten bequem über das Browserfenster ändern, editieren oder bestätigen. 
Wir bitten Sie bereits jetzt um rege Teilnahme, damit die Datenqualität innerhalb der Datenbanken weiter 
verbessert werden kann. 

Berufsausbildungsmesse 26.11.2016 - Standflächen zu vergeben 

Die diesjährige Berufsausbildungsmesse altmühlfranken für den Landkreis Weißenburg-Gunzenhausen fin-
det am 26. November statt. An einigen Standorten sind noch freie Standflächen zu vergeben. Bei Interesse 
melden Sie sich bitte telefonisch bei der Wirtschaftsförderung unter der Nummer 09141/902-244. 

Ökumenische Begegnungsreise – Freundeskreis Kloster Heidenheim 

Auf den Spuren der hl. Walburga: Ausflug nach Walberberg  
Walberberg gehört zu den wichtigen Verehrungsstätten der hl. Walburga. Die Reliquien der Heidenheimer 
Äbtissin wurden ca. 100 Jahre nach ihrem Tod nach Eichstätt gebracht, wo daraufhin die Benediktinerinatei 
St. Walburg entstand. Im 11. Jh. hat der Kölner Erzbischof den Nonnen eine Hirnschale der hl. Walburga 
abgeluchst und ebenso deren Wanderstab. Beide Reliquien vermachte er dem Dorf „Berg“ (zwischen Köln 
und Bonn), das hinfort unter dem Namen „Berg der Hl. Walburga“ als Verehrungsort boomte. Noch im 

12. Jh. errichteten Zisterzienserinnen an diesem Ort ein Kloster. Es folgten Zisterziensermönche und im 

16. Jh. die Jesuiten. Bei unserem Besuch wollen wir uns auf die Spuren der Walburga-Verehrung in 

Walberberg begeben und einer Gemeinde begegnen, die seit mehr als 15 Jahren jährlich unser Kloster in 

Heidenheim besucht und die jüngst Mitglied des Freundeskreises Kloster Heidenheim geworden ist.  
Abfahrt am 22.10.2016 um 07:30 Uhr in Heidenheim 

Rückkunft am 23.10.2016 um 20:00 Uhr in Heidenheim 

  55 € Fahrtkosten  
  30 € Ü/F im Dz. (EZZ 18 €) 
  20 € Abendessen Samstag 

  25 € Sonstiges (Schloss/Imbiss/Umtrunk/Kölsch in Köln/ggf. Fahrtkosten) 
130 € pro Person 

Anmeldung bis 30.08.2016 bei Reinhold Seefried, Tel. 0152 01988 658 oder 
per Mail an reinhold.seefried@web.de 
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Arbeitskraft für Gemeindewald gesucht 
Der Markt Heidenheim sucht für Arbeiten im Ge-
meindewald (einpflanzen, ausgrasen) eine Arbeits-
kraft auf Basis geringfügiger Beschäftigung. Gerne 
auch Bewerber die über den Maschinenring abge-
rechnet werden können. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei  
Herrn Reitenspieß, unter: 09833 / 280. 

Meine lieben Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

ich hoffe Sie haben die Urlaubszeit genossen und nette Stunden bei einer der vielen Veranstaltungen im 
Gemeindegebiet verbracht. 
 

Da nach der letzten Änderung der Nutzungsordnung für die „Alte Turnhalle“ in Heidenheim doch das 
Anmieten der Halle für Privatpersonen sehr teuer war, wurden in der Augustsitzung des Gemeinderates 
neue Mietpreise festgelegt, die ab September gültig sind. Die neue Nutzungsordnung können Sie im 
Downloadbereich unserer Internetseite www.heidenheim.hahnenkamm.de herunterladen.  
 

Der Weiterbau der Ringstraße verzögert sich aufgrund der Archäologie leider sehr. So schön die Tatsache 
ist, an einem geschichtsträchtigen Ort zu wohnen, so hinderlich sind die Ausgrabungen beim Weiterbau der 
Staatsstraße. Ich bitte sehr die Unannehmlichkeiten zu entschuldigen und versichere Ihnen, dass alle 
Beteiligten sich bemühen werden die Durchfahrt zum Marktplatz vor dem Winter wieder zu ermöglichen. 
Um eine Ausweichmöglichkeit für die Baufirma zu schaffen, wird vermutlich im September mit dem 
Ausbau einer Teilstrecke im unteren Teil der Stelzergasse (Hausnummern 37 - 54) begonnen werden. 
Natürlich schafft auch das wieder neue Probleme hinsichtlich des Verkehrs, aber ich hoffe auch hier auf ihr 
Verständnis. 
 

Im September darf ich Sie ganz herzlich zur Degersheimer/Rohracher Kirchweih, vom 23.09 bis 26.09.2016 
einladen. Der Kirchweihbetrieb findet im ehemaligen Schulhaus Degersheim statt. Die Bewirtung in diesem 
Jahr übernimmt Melanie Sober. 
 

Ihre  
 

 

 

Susanne Feller Köhnlein 

 1. Bürgermeisterin 

Neuanschaffung im Bauhof 
Wundern Sie sich nicht, wenn Sie unsere Bauhofarbeiter mit einem neuen 
Fahrzeug sehen. Der 14 Jahre alte Mazda, der in letzter Zeit erhebliche 
Probleme bereitet hat, wurde gegen einen gut erhaltenen VW T 5 mit Dop-
pelkabine, Pritsche mit Plane und Anhängekupplung ausgetauscht. Zu-
künftig wird also auch das Streusalz im Winter geschützt sein. 

Garagen / Lagerräume gesucht 
Immer wieder melden sich Bürgerinnen und Bürger 
bei der Gemeinde, weil sie Garagen und Lagerräume 
in Heidenheim zum Mieten suchen. Da oft nicht 
bekannt ist, wer solche vermieten möchte, wäre es 
schön, wenn Sie Ihre Objekte bei Bgm. Feller-
Köhnlein oder der VGem Hahnenkamm melden 
könnten – das gilt natürlich auch für die Ortsteile. 



Gemeindebücherei Heidenheim 

Mit Beginn des neuen Schuljahres nimmt die Ge-
meindebücherei Heidenheim in der Hahnenkamm-

Schule, Heidostraße 2-4 ihre gewohnten Öffnungs-
zeiten wieder auf. 
Ab 14.09. immer Mittwoch von 09:30 - 11:30 Uhr 
und von 17:00 - 19:00 Uhr und Donnerstag von 
09:30 - 11:30 Uhr. 
gez. Das Büchereiteam der Gemeindebücherei 

Haus Hahnenkamm 

Das Haus Hahnenkamm hat sein Herbstfest um eine 
Woche verschoben und weist auf den neuen Termin 
am 28.09.2016 hin. 

 

Freibad Heidenheim - Öffnungszeiten 

Da die Freibadsaison langsam zu Ende geht, wird 
das Freibad Heidenheim ab Samstag, den 
03.09.2016 bereits um 19:00 Uhr schließen. 
Ab Montag, den 19.09.2016 bleibt es dann endgültig 
geschlossen bis zum nächsten Jahr 

Versteigerung der gemeindlichen 
Obstbäume 
Am Samstag, den 03.09.2016 ab 09:00 Uhr findet 
eine Versteigerung der gemeindlichen Obstbäume in 
Heidenheim statt. Alle Interessenten sind herzlich 
eingeladen. Treffpunkt ist am neuen Friedhof. 
 

Am Montag, den 05.09.2016 ab 18:00 Uhr findet 
eine Versteigerung der gemeindlichen Obstbäume in 
Hechlingen a. See statt. Alle Interessenten sind 
herzlich eingeladen. Treffpunkt hierfür ist am 
Dorfplatz. 
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Blutspenden 

Am Freitag, 23. September 2016 von 17:00 bis 
20:30 Uhr findet in der Alten Turnhalle in 
Heidenheim ein Blutspendetermin statt. Der 
Blutspendedienst weist 
darauf hin, dass zu jeder 
Spende unbedingt der 
Blutspendepass mitgebracht werden muss - 
zumindest aber ein Lichtbildausweis 
(Personalausweis, Reisepass, Führerschein). 

Herzliche Einladung zum 3. Yoga-
Kursblock in Heidenheim auf dem  
Yoga-Hof Mariabrunn 

Yoga für alle (Ein- und Wiedereinsteiger, 
Geübte) 
Was kann Yoga? - Yoga kann helfen... 
•das Herz-Kreislaufsystem zu harmonisieren, die Sauer-
stoffversorgung zu verbessern 

•das Immunsystem zu stärken (körpereigene Heilkräfte 
zu aktivieren) 
•die Beweglichkeit  zu erhalten bzw. wiederherzustellen 

•die Rückengesundheit zu fördern (Kraftaufbau und Ent-
spannung gleichermaßen) 
•Stress abzubauen – Entspannung zu erfahren, Regenera-
tion zu erleben (mehr Gelassenheit im Alltag, besserer 
Schlaf) 
 

Jede Übungseinheit beginnt mit einer kurzen theoreti-
schen Einführung in das Stundenthema, danach folgen 
für jede/n erlernbare, gesundheitsfördernde und entspan-
nende Yoga-Übungen. 
Freude am Üben in der Gruppe hat oberste Priorität! 
Alle Menschen können Yoga üben, unabhängig von Al-
ter, Geschlecht und körperlicher Verfassung. 
 

Kurszeiten: 
Mo., Di., Mi., Do. von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr,  
Di,  17:00 Uhr  
Beginn 19. September  2016, Ende 15. Dezember  2016 

Kursfreie Zeit: 24. Oktober  bis 4. November  
Kursumfang und Kosten: Der Kursblock besteht aus  
11 Übungseinheiten à 90 Minuten Dauer und kostet 
110 €. Versäumte Kursstunden können nach Absprache 
in anderen Kursen nachgeholt werden. 
 

Ich freue mich auf Euch/Sie! 
 

Anmeldung per Post, Email oder Telefon: 
Yoga-Hof Mariabrunn 

Dagmar Pinzenöller, Yogalehrerin BDY/EUY 

Mariabrunn 2 

91719 Heidenheim 

Tel.: 09833-9888310 

Email.: yoga-hof-mariabrunn@t-online.de 
Homepage:www.yoga-hof-mariabrunn.de 
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Offene Ganztagsbetreuung Hahnenkammschule 

Liebe Eltern, 
in der ersten Schulwoche wird noch keine Ganztagsbetreuung stattfinden. Sollten Sie hier dringenden Be-
darf haben, wird eine Notgruppe angeboten. Wenden Sie sich in diesem Fall bitte möglichst vor dem ersten 
Schultag an das Sekretariat der Hahnenkammschule (Tel. 09833/355). 
Ein Mittagessen wird in der Notbetreuung nicht angeboten, geben Sie Ihrem Kind bitte ggf. eine zweite 
Brotzeit mit.  
Am ersten Schultag erhalten alle SchülerInnen ihre Stundenpläne und einen Anmeldebogen, auf dem Sie die 
genauen Buchungszeiten eintragen können. Geben Sie Ihrem Kind diesen Zettel bitte bis Donnerstag 15.9. 
ausgefüllt mit in die Schule.  
Ab der 2. Schulwoche betreuen wir Ihr Kind von Montags bis Donnerstags zwischen 11:00 Uhr und 
15:30 Uhr. Das gemeinsame warme Mittagessen kostet 3,80 Euro pro gebuchtem Tag. 
Wir freuen uns auf Ihr Kind! 
Es grüßt Sie herzlich 

Katrin Gloßner 

Leitung Offene Ganztagsbetreuung, 

Kinderherz  e.V. Wemding 

Spielzeug-Spenden gesucht 
Für die Offene Ganztagsbetreuung der Hahnenkammschule benötigen wir noch gut erhaltenes LEGO-, 
Playmobil- und Draußen-Spielzeug, sowie Bauklötze. Wenn Sie hier noch nicht mehr benötigte Bestände zu 
Hause haben und uns mit einer Spende unterstützen möchten, freuen wir uns sehr!  
Kontakt bitte gerne über das Schulsekretariat (Tel. 09833/ 355).  
Vielen Dank!! 
Katrin Gloßner 

Leitung Offene Ganztagsbetreuung, 

Kinderherz  e.V. Wemding 

Liebe Eltern, liebe Gemeindemitglieder, liebe Papiersammler, 
Der Papiercontainer steht ab sofort der Öffentlichkeit nicht mehr zur Verfügung! 
Die Probleme mit Restmüll im Container, herausgeräumtes und zerstreutes Papier im ganzen Schulbereich 
waren trotz größter Bemühungen nicht in den Griff zu bekommen. 
>> Für fleißige Unterstützer / Papiersammler: werden wir  einmal im Jahr, zusammen mit der Wäsche-
sammlung auch eine Papiersammlung durchführen. Hier kann das gesammelte Papier, in Päckchen ver-
schnürt, an den gewohnten Wäschesammelstellen mit abgegeben werden. 
Die Zusammenarbeit mit den bestehenden Reisebüros und Unternehmen bleibt wie bisher bestehen! 
Leider müssen wir wegen ein paar unvernünftigen Menschen schweren Herzens zu solchen Maßnahmen 
greifen! 
Umso mehr danken wir allen Unterstützern und fleißigen Helfern unserer Aktionen! 

der Elternbeirat der Hahnenkammschule Heidenheim 



 

Kameradschaftsabend der FFW Heidenheim 

Zeitgleich mit dem Kreisjugendfeuerwehrtag vom 23.-24.07.16 konnte die FFW Heidenheim zwei Jubiläen 
feiern. Zum einen besteht die Jugendfeuerwehr Heidenheim seit 20 Jahren und zum anderen die 
Hornistengruppe seit 10 Jahren. Am Abend, vor dem in Heidenheim stattfindenden 
Kreisjugendfeuerwehrtag, lud die FFW deswegen zu einem Kameradschaftsabend für alle Mitglieder ein. 
Kommandant Matthias Miehlich begrüßte alle Mitglieder und besonders Ehrenvorstand Willi Birklein, 
Ehrenkommandant Norbert Wirth, die IuK sowie Kreisjugendwart Florian Bleicher. Er stellte das Jubiläum 
der Jugendfeuerwehr in den Vordergrund und gab einen kurzen Rückblick über deren Entstehung. So ergriff 
1996 Johannes Rühl die Initiative und bat den damaligen Kommandanten Hermann Schirmer um die 
Gründung einer Jugendfeuerwehr. Da für die Gründung eine bestimmte Anzahl an Jugendlichen ab 12 
Jahren nötig ist, ging Johannes von Haus zu Haus und fand 10 Jugendliche, die der FFW Heidenheim 
beitreten wollten. Weil zu jeder Jugendfeuerwehr auch ein Jugendwart gehört, suchte Kommandant 
Schirmer in den eigenen Reihen nach einem passenden Kandidaten. Diesen fand er in Norbert Wirth, der 
nach seiner Zeit als Jugendwart die Nachfolge als Kommandant antrat. Der Vorstand dankte Hermann 
Schirmer und Norbert Wirth für ihre geleistete Jugendarbeit und überreichte ihnen, sowie den anwesenden 
Gründungsmitgliedern der Jugendfeuerwehr Johannes Rühl und Margit Schneider eine Urkunde und eine 
Anstecknadel. Nachdem Kreisjugendwart Florian Bleicher einen Ausblick auf den am nächsten Tag 
beginnenden Kreisjugendfeuerwehrtag gab, dankte er dem Organisationsteam für die Unterstützung und 
Planung. Bleicher verglich Heidenheim mit einem gallischen Dorf, da in Heidenheim die einzige 
Jugendfeuerwehr am Hahnenkamm existiert. Er lobte die Jugendarbeit und wünschte den beiden 
Heidenheimer Mannschaften einen erfolgreichen Kreisjugendfeuerwehrtag. Nach einer Einlage der 
Hornisten übernahm 1. Vorstand Martin Kröppel das Wort. So gratulierte er den Gründungsmitgliedern, 
Bruno Habermeyer, Willi Heumann, Wolfgang Heumann, Klaus Leberzammer und Karl Schirmer zum 10-

jährigen Bestehen der Hornistengruppe mit einer Urkunde und einer Anstecknadel in Form eines 
Violinschlüssels. Früher dienten die Hornisten der Alarmierung bei einem Brand, heute übernehmen das 
Sirenen und moderne Medien. Da die Restaurierung der Hörner, die anfangs aussichtslos erschien, geglückt 
ist, unterstützen sie heute durch ihre musikalischen Einlagen den festlichen Rahmen unserer 
Feuerwehrveranstaltungen. So endete der offizielle Teil des Abends mit einem Musikstück der Hornisten 
und der gemütliche Teil begann. 
Der Vorstand bedankt sich herzlich bei allen freiwilligen Helfern, die zu einem reibungslosen Ablauf 
des Kameradschaftsabends sowie des Kreisjugendfeuerwehrtags beigetragen haben!  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bild links zeigt:  1. Kommandant Ma�hias Miehlich, Johannes Rühl, Hermann Schirmer, Norbert Wirth, Margit  

   Schneider, 1. Vorstand Mar#n Kröppel 

 

Bild rechts zeigt:  1 Kommandant Ma�hias Miehlich, Bruno Habermeyer, Willi Heumann, Karl Schirmer, Wolfgang  

   Heumann, Klaus Leberzammer, 1. Vorstand Mar#n Kröppel 
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Was ist los im September 2016 

03.09.16 14:00 VdK Ortsverband Heidenheim Kaffeeausflugsfahrt nach Absberg 

04.09.16  Zweckverband Kloster Heidenheim Klosterführung 

04.09.16 15:00 VdK Heidenheim Cafe-Nachmittag im Hahnenkammcafe 

04.09.16 17:00 Liebenzeller Gemeinschaft Heidenheim Gottesdienst  

07.09.16 19:00 Kirche Heidenheim Abendgebet 

07.09.16 19:30 Markt Heidenheim Gemeinderatssitzung 

10.09.16 14:00 Kgl. Priv. SG Heidenheim Schießen der Vereine im Schützenhaus 

11.09.16 11:15 Zweckverband Kloster Heidenheim Sonderführung zum Tag des Denkmals 

11.09.16 14:00 Liebenzeller Gemeinschaft Heidenheim Gottesdienst mit Kaffee und Kuchen 

11.09.16 15:00 Zweckverband Kloster Heidenheim Klosterführung 

18.09.16 14:00 Liebenzeller Gemeinschaft Heidenheim Gottesdienst mit Kaffee und Kuchen 

18.09.16 15:00 Zweckverband Kloster Heidenheim Klosterführung 

21.09.16 19:30 Zweckverband Kloster Heidenheim Kino im Kloster/Ein Tag rund um das Pilgern 

23.09.- 
26.09.16   Markt Heidenheim Kirchweih in Degersheim  

24.09.16 

10:00 - 
17:00 Zweckverband Kloster Heidenheim Ein „Schnuppertag“ rund um das Pilgern 

24.09.16 15:30 Fischereiverein Hahnenkamm Abfischen an der Rohrach 

25.09.16 11:30 Liebenzeller Gemeinschaft Heidenheim Gottesdienst mit Mittagessen 

25.09.16 15:00 Zweckverband Kloster Heidenheim Klosterführung 

28.09.16   Haus Hahnenkamm Herbstfest 

29.09.16 19:00 Kirche Heidenheim 

Gottesdienst zum Michaelistag - Geistliches 
Leben 

23.09.16 

17:00– 
20:30 BRK Blutspenden, Alte Turnhalle 

Mosterei Heidenheim 

Ab sofort wird wieder gemostet! 
Unter der Nummer 0175/2139401 können von Montag bis Freitag von 08:00 bis 13:00 Uhr Termine zum 
Mosten angefragt werden. 
Mosten ist nur nach Anmeldung und unter verlässlichen Mengenangaben möglich. 
Die Vorstandschaft des Heimatvereins Heidenheim e. V. 



Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
den schlechten Zustand der Hauptstraße möchte ich entschuldigen. Die Planungen für den Ausbau der 
Hauptstraße sind nun fertig und wurden schon mit dem Straßenbauamt und dem Amt für ländliche Entwick-
lung besprochen. Genehmigt wurde der Ausbau der Hauptstraße vom Ortseingang aus Richtung Ostheim 
kommend, bis zur Abzweigung der Industriestraße. In diesem Bereich wird die komplette Fahrbahn erneu-
ert. Die Planungen sehen auch eine Erneuerung des Gehweges in diesem Bereich vor. Da das Straßenbau-
amt auch den Ausbau der Bundesstraße weiter bis zur Landkreisgrenze plant, sollen diese Arbeiten gemein-
sam durchgeführt werden, um eine zweimalige Sperre zu vermeiden. Diese Arbeiten werden im Frühjahr 
2017 ausgeführt. Für die Übergangszeit soll kurzfristig der schlechte Fahrbahnbelag nochmals verbessert 
und verdichtet werden. 
So wird auch die Lärmbelastung verringert. Ich bitte nochmals den schlechten Zustand zu enschuldigen, 
aber so erhalten wir den bestmöglichen Ausbau der Hauptstraße. 
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Termine  Zeit Veranstaltung Ort 

03.09.  Ausflug  
des VdK Westheim-Ostheim-Hüssingen  

nach Bad Mergentheim  

 

15. 09. 18:00 Uhr Kirchweihanstich bei den 
Motoradfreunden Frankenbüffel Westheim 

Büffelheim Westheim 

16.09 - 19.09.  Kirchweih in Westheim  

17.09. 19:30 Uhr  Standkonzert der Lehminger Blaskapelle  Dorfplatz Westheim 

17.09. 20:00 Uhr Kirchweihbetrieb in der Mehrzweckhalle  

18.09. 09:30 Uhr Kirchweihgottesdienst In der Kirche St. 
Pankratius 

Ab 22.9. 2016  17:45 Uhr Gymnastikstunden 65 + Mehrzweckhalle 
Westheim 

Aus dem Rathaus 
am 09.08.2016 fand im Rathaus eine öffentliche Sitzung statt. 
Vorgestellt wurden unter anderem auch die Grobplanung der Abwasserbeseitigung im gesamten Gemeindebereich. In einer 
Machbarkeitsstudie sollen nun alle Möglichkeiten der zukünftigen Abwasserbeseitigung betrachtet und die bestmögliche Lösung 
erarbeitet werden.  
Es wurde auch beschlossen, defekte Kanalschächte und Schachtabdeckungen im Gemeindebereich zu sanieren. Hier wurde eine 
Spezialfirma beauftragt die Arbeiten auszuführen. 
Weiterhin wurde die Reparatur des Reetdaches der Merowingischen Kapelle beschlossen. Es wurde eine Firma aus Norddeich 
beauftragt die Arbeiten auszuführen.  

Freilaufende Hunde 
Leider wurden wieder Beschwerden an mich herangetragen, dass freilaufende Hunde im Gemeindebereich sind. Unter anderem 
waren Hunde im Freibad in Westheim, so dass Kinder nicht in das Wasser konnten. Ich bitte Sie eindringlich darauf zu achten, 
dass das Freibad für die Freizeit bestimmt ist.  

Obstbaumversteigerung 

In Westheim am 10. September 2016 um 10:00 Uhr an der Weierhecke.  (nähere Infos bei Werner Schülein) 
In Hüssingen wird der Termin rechtzeitig im Aushangkasten am Dorfplatz bekannt gegeben. 
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Kirchweihbetrieb im Sportheim Westheim 

Der SV Westheim lädt alle Bürgerinnen und Bürger  
zum Kirchweihbetrieb ins Sportheim Westheim  

von Freitag, 16. September bis Montag, 19. September 2016  
recht herzlich ein.  

An den gesamten Kirchweihtagen bieten wir den Gästen eine  
gutbürgerliche Küche mit erweiterter Speisekarte. 

Auf Ihr Kommen freut sich der Sportverein Westheim e.V 

 

- Kirchweihmontag ab 14:30 Uhr Volksliedersingen   
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„Sicheres Verhalten an der Haustür“ - der VdK und 65+ laden zum Infonachmittag ein 

 

Auf Einladung des VdK Ortsverbandes Westheim-

Ostheim-Hüssingen und dem Team 65+ der 
evangelischen  Kirchengemeinde Westheim fand eine 
gemeinsame Informationsveranstaltung über 
„Sicheres Verhalten an der Haustür“ statt. VdK-

Ortsvorsitzende Christine Früh hatte dazu 
Kriminalhauptkommissar Armin Knorr von der 
Ansbacher Kriminalpolizei eingeladen. Mehr als 70 
VdK-Mitglieder, Senioren und interessierte 
Mitbürger folgten der Einladung und konnten sich 
auf einen mehr als interessanten 
Informationsnachmittag freuen. Armin Knorr von der 
Ansbacher Kriminalpolizei informierte und beruhigte 
die Anwesenden, dass die Kriminalstatistik zeigt, 
dass das Leben im Landkreis Weißenburg-

Gunzenhausen noch relativ sicher ist. Jedoch werden auch hier immer mehr Betrügereien etc. angezeigt. Über 
die Gefahren an der Haustür und anhand von Beispielen zeigte Armin Knorr das richtige Verhalten in 
unterschiedlichen Situationen auf. Vorsicht gegenüber unangemeldeten Besuchern sei in jedem Fall geboten, 
und Hilfsbereitschaft an der Tür zahle sich meist nicht aus. Gerade auf Hilfsbedürftigkeit basierten die 
Vorgehensweisen und Tricks vieler Ganoven. Darum lautet das Motto: Gesundes Misstrauen ist keine 
Unhöflichkeit! Daher sollte man sich per Türspion oder durch den Blick aus dem Fenster vergewissern, welche 
Person vor der Tür steht. Geöffnet werden sollte die Tür stets nur mit vorgelegter Türsperre. Fremde niemals in 
die Wohnung oder ins Haus lassen. Bei vorgetäuschten Notlagen könne angeboten werden, telefonisch Hilfe 
anzufordern oder das Gewünschte (z. B. Schreibzeug, Glas Wasser usw.) hinauszureichen – freilich bei 
gesicherter Tür. „Warum geht der Fremde nicht zu einer Behörde oder zum Arzt, um sein Problem zu lösen?“ 
Diese Frage sollte man sich stellen, wenn ein Unbekannter vor der Tür steht und von seiner angeblichen Not 
berichtet. Bei der Annahme von Paketlieferungen für den Nachbarn oder das  
Hereinlassen von Handwerkern rät der Kriminalbeamte, diese nur im Fall einer vorherigen Ankündigung zu 
tätigen. Und von Amtspersonen sei stets der Dienstausweis zu verlangen und genau zu prüfen. Im Zweifel helfe 
ein Anruf bei der Behörde oder der Notruf 110 oder 112. Und oft hilft auch einfach, wenn man seinen 

Nachbarn zu Hilfe ruft. 
Viel zu schnell ging der sehr kurzweilige Vortrag zu 
Ende und im Anschluss daran kamen noch viele Fragen 
aus dem Publikum, die beantwortet werden wollten. 
Großes Interesse bestand auch an dem Thema 
„Gefahren am Telefon“, das vsl. bei einem weiteren 
Infonachmittag im kommenden Jahr im Mittelpunkt 
steht. Mit dem Wunsch, dass sich  dieser Termin wieder 
realisieren lässt, wurde Armin Knorr mit großem 
Applaus und einem Präsent, das von Christine Früh und 
Sandra Spitzenpfeil überreicht wurde, verabschiedet.  
Im Anschluss wurde noch bei Kaffee und Kuchen 
angeregt, teils über bereits gemachte eigene 
Erfahrungen, diskutiert. 
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Fabian Lepp ist 100. Mitglied im VdK Ortsverband Westheim-Ostheim -Hüssingen 

 

Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung des VdK 
OV Westheim-Ostheim-Hüssingen im Frühjahr war es 
noch der Wunsch der Vorstandschaft, dass im Jahr 2016 
das 100. Mitglied geehrt werden sollte. Nur wenige 
Monate später konnte die Ortsvorsitzende Christine Früh 
und Beisitzer Hans Thum voll Freude das 
100. Mitglied im VdK Ortsverband mit einem kleinen 
Geschenk begrüßen. Der 22-jährige Fabian Lepp aus 
dem Ortsteil Hüssingen entschloss sich, dem 
Sozialverband beizutreten, um Rat und Hilfe in sozialen 
Fragen zu erhalten, wie dies immer mehr junge 
Menschen bundes- und bayernweit tun.  
Der VdK Westheim zeichnet sich durch einen ständigen 
Zuwachs an Mitgliedern aus. In den letzten 3 Jahren ist 
die Mitgliederzahl von 82 auf mittlerweile bereits 101 Mitglieder angestiegen. Dass der Ortsverband eine 
zunehmend feste Instanz im Gemeindeleben ist, zeigen die sehr gut besuchten Veranstaltungen und 

Ausflüge. 
Auch Fabian Lepp wurde auf die Aktivitäten im Ortsverband aufmerksam gemacht, sowie auf die VdK-

Gruppe der „Jüngeren Generation“ im Kreisverband Weißenburg-Gunzenhausen und dem Wunsch, dass er 
den Ortsverband mit seiner Mitgliedschaft bereichert. 

Starke Rauchentwicklung über Westheim 

In der Kalenderwoche 39 muss von 27.09. - 01.10.2016 von jeweils 10:00 Uhr - 13:00 Uhr und 15:00 Uhr - 
18:00 Uhr, täglich mit verstärkter Rauchentwicklung im Bereich des Industr iegebietes in Westheim ge-
rechnet werden. Ich bitte Sie, in besagtem Zeitraum diesbezüglich keinen Notruf abzusetzen. Grund für die 
verstärkte Rauchentwicklung ist ein Training der Feuerwehren des Landkreises Weißenburg-Gunzenhausen 
unter Realbedingungen. Hierbei wird zu Ihrer Sicherheit das Brandverhalten im Innenangriff geübt. 

Ich möchte mich bei der Fa. Blank (Bereitstellung des Übungsgeländes), der Gemeinde Westheim 
(Ausrüstung und Schulungsgebäude), sowie bei Thomas Schmidt für die tatkräftige Unterstützung bedanken. 
Für Fragen stehen die Feuerwehren auf dem Übungsgelände und ich jederzeit zur Verfügung. 
Mit freundlichen Grüßen  

KBM – Sebastian Schröder 

Ausflug  
des VdK Westheim-Ostheim-Hüssingen  

nach Bad Mergentheim  
und „Hoch auf dem Gelben Wagen“ in die 
Weinberge rund um Markelsheim am 

Samstag, 03. September 2016 
 

Abfahrt: 7:20 Uhr Hüssingen, 
 7:25 Uhr Roßmeiersdorf,  
  7:30 Uhr Westheim, 
 7:35 Uhr Ostheim 

 

Rückkehr: ca. 20:00 Uhr 

Gymnastik SV Westheim 

 

Ab 22.09.2016  
finden wieder jeden Donnerstag um 17:45 Uhr in der 

Mehrzweckhalle Westheim  
die Gymnastikstunden 65+ statt. 
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Unterrichtsbeginn im Schuljahr 2016/2017 an der Astrid-Lindgren-Grundschule 
Gnotzheim  
Der Unterricht an der Astrid-Lindgren-Grundschule Gnotzheim beginnt am Dienstag, 13.09.2016 für die 
Schülerinnen und Schüler der 2., 3. und 4. Klasse um 7:35 Uhr. 
Für die Erstklässler beginnt der erste Schultag um 09:00 Uhr in der  Aula mit der  Schulaufnahmefeier . 
Die Eltern der Schulanfänger sind dazu herzlich eingeladen. 
Am Mittwoch, 14.09.2016 beginnt der Unterricht für alle Klassen um 7:35 Uhr.  
Der Schulanfangsgottesdienst findet um 9:30 Uhr in der Pfarrkirche St. Michael in Gnotzheim statt. Alle 
Eltern sind auch herzlich eingeladen! 
 

An den ersten beiden Schultagen (13. – 14.09.2016) endet der Unterricht für alle Klassen um 10:55 Uhr. 
Busabfahrt: 11:00 Uhr. 
 

Am 3. Schultag (Donnerstag, 15.09.2016) beginnt der Unterricht für alle Klassen um 7:35 Uhr. Der 
Unterricht endet für alle Klassen stundenplanmäßig. 
 

 

Die Astrid-Lindgren-Grundschule Gnotzheim wird von den Grundschülern der Marktgemeinde Gnotzheim 
mit Spielberg und Weilerau und den Gunzenhäuser Ortsteilen Cronheim, Filchenhard, Nordstetten, Maicha 
und Stetten besucht. 
 

Die Schulleitung der Astrid-Lindgren-Grundschule ist vom 05. bis 09.09.2016 täglich von 09:00 Uhr bis 
12:00 Uhr besetzt und unter der Telefonnummer 09833/778 erreichbar. 
 

Die Schulanfangskonferenz findet am Montag, 12.09.2016 um 9:00 Uhr im Lehrerzimmer der Astrid-

Lindgren-Grundschule Gnotzheim statt. 
 

Ihr 

 

 Josef Weiß      gez. Ingrid Pappler 
Erster Bürgermeister     Rektorin 

Vorsitzender des Schulverbandes 
Astrid-Lindgren-Grundschule Gnotzheim 

Grabenputz- und Wegeinstandsetzungsarbeiten 

Im Herbst werden wieder Grabenputz- und Wegeinstandsetzungsarbeiten durchgeführt. Sollte an Ihrem 
Grundstück ein Graben dringend geputzt oder ein Gemeindeweg instand gesetzt werden müssen, so bitte ich 
Sie, diese Maßnahme bis spätestens Mittwoch, 07.09.2016 anzumelden. 
Alle Grundstücksbesitzer von landwirtschaftlichen Grundstücken werden gebeten, die Grenzsteine 
freizulegen und zu kennzeichnen. Die Drainageausläufe sind ebenfalls freizulegen und zu kennzeichnen. 
Sollte durch die Grabenputzarbeiten ein nicht freigelegter Grenzstein beschädigt oder entfernt werden, so 
muss der Grundstücksbesitzer für die entstehenden Setzkosten des Grenzsteines selbst aufkommen. 
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Versteigerung der gemeindlichen Obstbäume 
Am Freitag, 09.09.2016 ab 17:30 Uhr findet eine Versteigerung der  gemeindlichen Obstbäume statt. 
Alle Interessenten sind herzlich eingeladen. Das ersteigerte Obst ist während der Versteigerung in bar zu 
bezahlen. Treffpunkt ist an der Bundesstraße 466, Ortsausgang Richtung Ostheim. 

Seniorenforum altmühlfranken 

Das Ziel ist die Einrichtung eines Seniorenforums, das als Plattform für eine freiwillige und aktive Mitarbeit 
zu seniorenrelevanten Themen im Landkreis dienen soll. Im Seniorenforum sollen Seniorenbeiräte und 
Seniorenberater sowie andere Akteure aus diesem Bereich zusammenarbeiten. Hierfür sollten 
flächendeckend im Landkreis Seniorenbeiräte oder Seniorenbeauftragte (evtl. als Seniorenberater in 
Personalunion) von den Kommunen benannt sein. Grundlage für die Einrichtung eines Seniorenforums sind 
die Maßnahmenempfehlungen aus dem Seniorenpolitischen Gesamtkonzept. Von den Kommunen des 
Landkreises sollten Seniorenbeiräte oder Seniorenbeauftragte benannt werden. Ich bitte alle interessierten 
Mitbürgerinnen und Mitbürger, die Interesse an dieser Aufgabe haben, sich bei der Ansprechpartnerin der 
Freiwilligenagentur Frau Dorothee Bucka, Telefon-Nr.: 09141/902-235 oder Email 
freiwilligenagentur@altmuehlfranken.de zu melden. 

Nächste Gemeinderatssitzung am Donnerstag, 08.09.2016 
Am Donnerstag, den 08.09.2016 um 19:30 Uhr findet im Benefiziatenhaus voraussichtlich unsere nächste 
öffentliche Gemeinderatssitzung statt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen. 

Bürgermeister Weiß im Urlaub bzw. nicht erreichbar 
In der Zeit vom 16.09.2016 bis zum 24.09.2016 befinde ich mich im Urlaub. In der Zeit von 30.09.2016 bis 
zum 03.10.2016 bin ich für unsere Mitbürgerinnen und Mitbürger ebenfalls nicht erreichbar. Bitte wenden 
Sie sich in dieser Zeit an den 2. Bürgermeister Herrn Thomas Schmal, Telefon 09833/988545 oder direkt an 
die VGem Hahnenkamm.  

Termine  Zeit Veranstalter Veranstaltung 

September  FFW Gnotzheim  
FFW Spielberg 

Übung im Rahmen der 
Brandschutzwoche 

03.09.2016 19:00  FFW Gnotzheim  Gruppenübung 1. 2. 

03.09.2016 19:00  FFW Spielberg Übung 

10.09.2016 19:00  FFW Gnotzheim Gruppenübung 3. 4. 

22.09.2016 19:30  Frauenbund Bezirkstag der Zweigvereine 

24.09.2016 08:00  IC-CG Gnotzheim Sternrallye 

27.09.2016 19:00  FFW Gnotzheim Gruppenübung 1. 2. 3. 4. 

Ort 

Gerätehaus 

Gerätehaus 

Feuerwehrhaus Spielberg 

Gerätehaus 

Spielberg Dorfhaus 

 

Gerätehaus 



Mi�eilungsbla� der Gemeinden 

Heidenheim - Westheim - Gno�heim 
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Ve r a n t w o r t l i c h : 
Nationaler Geopark Ries 
 

Günther Zwerger, 
Pflegstr. 2, 86609 Donauwörth 

Tel.: 0906/74-140 

EMail: guenther.zwerger@geopark-ries.de 


